willigt. 


Breslau 


BVierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf. 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


kleinen Zelle 30 Pf., für Inſerate aus Schlefien u. Poſen 20 Pf. 
Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. en 

Berlin, 16. Dechr. er Se. Majeſtät der 0. hat auf 
Grund des § 28 des Landesverwaltungsgeſetzes vom 30. Juli 1883 
(Ges. S. S. 195) den bei der Regierung zu Stade beſchäftigten Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Dr. Schwartz zum Stellvertreter des zweiten Mitgliedes des 
Bezirksausſchuſſes zu Stade auf die Dauer ſeines Hauptamks am Sitz 
des letzteren ernannt. 

Se. Majeſtät der König hat dem Ober: und Gouvernements Auditeur 
Solms in Berlin den Charakteur als Geheimer Juſtiz⸗Rath, und den 
Diviſions⸗Auditeuren Daf fner der 15. und Kiy der 10. Diviſion, ſowie 
dem Garniſon⸗Auditeur Hül ſen in Straßburg den Charakter als Juſtiz⸗ 
Rath, ferner dem Kreis⸗Phyſikus. Sanitäts⸗Rath Dr. Winckel zu Mül⸗ 
beim a. Rh. den Charakter als Geheimer Sanitäts⸗Rath verliehen. 

Den Domänenpächtern: Weſſel zu Friedrichsau, Regierungsbezirk 
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Danzig, Huld zu Kaiſershof, von Dale zu Güldenau, Bail zu Alt⸗ 
kloſter, Regierungsbezirk Poſen, iſt der Charakter als Königlicher Ober⸗ 
Amtmann beigelegt worden. R.⸗Anz.) 


Provinzial- Beitung. 


„ Sprottau, 14. Decbr. [Lehreurſus der wendiſchen Sprache.] 
Von hier wird dem „Boten a. d. Rieſengebirge“ geſchrieben: Mit Rück⸗ 
ſicht darauf, daß in dem wendiſchen Theil der preußiſchen Ober⸗ 
lauſitz die Beſetzung der vacant werdenden Pfarrämter mit Geiſtlichen, 
welche der wendiſchen Sprache mächtig ſind, wegen des zunehmenden 
— an ſolchen immer ſchwieriger wird und dadurch ein empfindlicher 
Nothſtand in der Seelſorge eintritt, hat der Communal⸗ Landtag der 
Oberlauſitz ſeiner Be ‚eine größere Geldſumme zur Verfügung geſtellt, 
im davon ſolchen Predigeramks⸗Candidaten bezw. Studirenden der evan⸗ 
geliſchen Theologie von deutſcher Nationalität Unterſtützungen zu ger 
währen, welche behufs Uebernahme einer wendiſchen Pfarrſtelle in der 
preußiſchen Oberlauſitz einen Lehrcurfus der wendiſchen Sprache bei einem 
in der Oberlauſitz angeſtellten Geiſtlichen durchzumachen beabſichtigen. 
Von dieſer Vergünſtigung iſt jedoch nur in ſehr geringem Maße Gebrauch 
— worden, jo daß jener Beſchluß des Communal⸗Landtages neuer: 
ings inſofern eine Erweiterung erfahren hat, daß jetzt auch Geiſtlichen 
katholiſcher Confeſſion eine Unterſtützung zwecks Erlernung der wen⸗ 
diſchen Sprache gewährt wird. 

A Glatz, 12. Decbr. [Geſchworenen⸗Diätenkaſſe.] Im Jahre 
1879 wurde hier eine Diätenkaſſe für Geſchworene des hieſigen Schwur⸗ 
ern gegründet. Dieſe Kaffe zählt gegenwärtig 279 Geſchworene 
als Mitglieder. ährend des 10jährigen Beſtehens derſelben find an 
288 Geſchworene 10 320,50 Mark an Diäten gezahlt worden. In dieſem 
Jahre war der Diätenſatz auf 7 Mark pro Tag feſtgeſetzt worden, den 
baten. glieder der Kaſſe, die als Geſchworene einberufen waren, erbalten 


© Habelſchwerdt, 12. Dechr. n — Communales.] 
Auf dem am 9. d. Mts. unter dem Vorſitz des königl. Landraths Grafen 
Finck von Finckenſtein abgebaltenen Kreistage wurden als Mitglieder des 
Kreis⸗Ausſchuſſes Gutsbeſitzer Stumpf⸗Ober⸗Langenau und Fabrikbeſitzer 
Nitſche⸗Peucker wieder-, Bürgermeiſter Schaffer⸗Habelſchwerdt und Bürger: 
meiſter Kolbe⸗Mittelwalde neugewählt. Sodann wurde beſchloſſen, die 
dem hieſigen Kreiſe aus dem Ertrage der Getreide- und Viehzölle über: 
wieſenen 47 048 M. zur theilweiſen Deckung der Kreis⸗Communalbeiträge 
zu verwenden. Zur Erhöhung des Fonds für den Grunderwerb der ge⸗ 
planten Eiſenbahn Rengersdorf⸗Landeck wurden noch an Beihilfen zu ver⸗ 
ſchiedenen Wege- und Brüdenbauten im Kreiſe namhafte Beträge be⸗ 
Ein Beitrag zur Abbaltung methodifcher Fortbildungscurſe für 
Handarbeitslehrerinnen des Kreiſes wurde abgelehnt. In der geſtern 
ſtattgefundenen Stadtverordneten ⸗Sitzung trat die Verſammlung bezüglich 
des Reſeript des Regierungs Präfidenten vom 24. October er., betreffend 
die Heranziehung der Grund⸗ und Gebäudeſteuer bei Erhebung der Com⸗ 
munalſteuer, der Anſicht des Magiſtrats bei, welcher aus mehrfachen 
Se befürwortete, es bei dem bisherigen Modus der Communalſteuer 
zu belaſſen. 


u. Militſch, 15. December. benen Der biefige unter 
Leitung des Paſtors Steffler ſtehende evangeliſche Jünglingsverein feierte 
heute durch gemeinſamen Kirchgang und einen Familienabend ſein erſtes 


Stiftungsfeſt. 
[Abſchaffung der Weihnachts⸗ 


„Kattowitz, 13. December. 
e Den Entſchluß zur Abſchaffung der auch hierorts üblichen 

eibnachtsgeſchenke an Kunden, haben, wie die „Kattowitzer Z.“ ſchreibt, 
die hier vereinigten Bierbrauer und Bierverleger in ihrer gemeinſchaft⸗ 
lichen Verſammlung vom 5. d. Mts. gefaßt. Dieſem Entſchluß zufolge 
werden die Brauer und Verleger des edlen Geritenfaftes in Zukunft keine 
Weihnachtsgeſchenke mehr an ihre Kunden vertheilen, haben vielmehr durch 
Zuſammenlegung entſprechender Summen recht lohnende Beiträge dem 
biefigen Fond zur Errichtung von Kaiſerdenkmälern und dem Vaterlän⸗ 
diſchen Frauenverein überwieſen. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 17. Decbr. Aus Bu dapeſt wird berichtet, in der 
Guttmann'ſchen Kohlengrube zu Orſova ſei ein Strike ausgebrochen; 
gegen 1000 Bergleute feiern und nahmen eine drohende Haltung an. 

Nach Londoner Meldungen aus Zanzibar über Buſchiris Ge⸗ 
fangennahme ſoll dieſer bei Pangani im Hinterhalt gelegen und die 
von Dr. Schmidt geführte Expedition überfallen haben. Ein hitziges 
Gefecht entſpann ſich, wobei Buſchirt verwundet fiel. Seine Leute 
flohen und ließen ihn im Stich; Schmidt brachte ihn gefangen zu 
Wißmann. - e 

Ein großherzogliches Reſeript erklärt die vom mecklenburgiſchen 
Landtage abgelehnte Eiſenbahnverſtaatlichung für wirthſchaftlich noth⸗ 
wendig. Die Stände ſollten der Vorlage zuſtimmen und der Re⸗ 
gierung entgegenkommen. 

Die Zittauer Handelskammer erwirkte dem „B. T.“ zufolge die 
Unterſtützung des ſächſiſchen Miniſters des Innern für die Petition 
gegen das Schweineeinfuhrverbot. 

New⸗Vorker Meldungen aus Rio zufolge find dort acht dem Kaiſer 
treu gebliebene Offiziere innerhalb der Gefängnißmauern erſchoſſen 
worden. Die Lage ſei nichts weniger als befriedigend, obwohl äußer⸗ 
lich alles ruhig iſt. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Dresden, 16. December. Zweite Kammer. Zu dem von Bebel 
und Genoſſen eingebrachten Antrage auf Befreiung der in Staats⸗ 
betrieben beſchäftigten Arbeiter, ſowie der im Civilſtaatsdienſt be⸗ 
ſchäftigten, die Beamteneigenſchaft aber nicht beſizenden Perſonen von 
Zahlung der geſetzlichen Kranken-, Invaliditäts- und Altersverſicherungs⸗ 
beiträge erklärte der Staatsminiſter v. Noſtitz⸗Wallwitz, der Antrag 
ſei aus formellen und materiellen Gründen unausführbar und wider⸗ 
ſpreche direct den reichsgeſetzlichen Beſtimmungen, deren Abänderung 
auf dem Wege der Landesgeſetzgebung unzuläſſig ſei. Zu der be⸗ 
antragten Maßregel ſei auch gar kein Grund vorhanden, da ſeit dem 
Jahre 1884 Lohnerhöhungen eingetreten ſeien, die zum großen Theil 


et 


die zu leiſtenden Beiträge weit überſtiegen. 
Finanzdeputation überwieſen. 

Wien, 16. December. Das „Fremdenblatt“ meldet aus Belgrad 
Die Vertreter der Salzmonopolpächter ſeien mit Unterſtützung der 
öſterreichiſchen Regierung bemüht, Schadloshaltung zu erlangen, bevor 
fie die Rechtshilfe anrufen. Der ſerbiſche Geſandte habe ſich im Namen 
der Regierung Kalnoky gegenüber feierlich gegen die Unterſtellung ver⸗ 
wahrt, daß dem Vorgehen in der Salzmonopolfrage eine feindliche Tendenz 
gegen Oeſterreich zu Grunde liege. Das Vorgehen der ſerbiſchen Regierung 
ſei ausſchließlich durch drängende finanzielle Rückſichten und gewiſſe 
Unregelmäßigkeiten der Monopolpächter und ihrer Organe dictirt. 
Gleichzeitig habe derſelbe den Wunſch einer freundſchaftlichen Ver⸗ 
ſtändigung ausgeſprochen. Das „Fremdenblatt“ hofft, Serbien werde 
dieſe Verſprechungen einlöſen und den ungünſtigen Eindruck ver⸗ 
wiſchen, welchen wiederholte rechtswidrige Vergewaltigung und ein⸗ 
ſeitiger Vertragsbruch auf das Ausland und die Geſchäftswelt hervor⸗ 
bringen mußten. 

Rom, 16. December. (Ausführliche Depeſche.) In der heutigen 
Sitzung der Deputirtenkammer gab der Schatzminiſter Giolitti ſein 
Expoſé über die Finanzlage, wies auf die bereits bekannten Ergebniſſe 
der Budgets für 1888/89, 1889/90 und 1890/91 hin und bemerkte 
dazu: Dank den dem Schatze zu Gebote ſtehenden Mitteln ſei der 
Kaſſendienſt nicht nur für das Finanzjahr 1889/90, ſondern auch für 
die ganze Finanzverwaltung im Rechnungsjahre 1890/91 geſichert. 
Bei Aufſtellung des Budgets für 1890/91 habe man ſich der äußerſten 
Sparſamkeit befleißigt, um die Nothwendigkeit neuer Steuern zu ver⸗ 
meiden. Das Deficit des effectiven Theils des Budgets für 1890/91 
belaufe ſich auf 32 Millionen, worin die am 6. October mittelſt 
Specialgeſetzes für außerordentliche militäriſche Ausgaben geforderten 
10 Millionen mit einbegriffen ſeien. Ferner ſeien dabei berückſichtigt 
die Wirkungen der Aufhebung der Penſionskaſſe, in Folge deren die 
Penſionen künftig in das Budget eingeſtellt würden; endlich ſeien in 
dem angegebenen Deficitbetrage auch 5 Millionen für den Bau von Eiſen⸗ 
bahnen mit enthalten. Die Herabminderung des Deficitö ſei vor Allem ab⸗ 
hängig von der ſtrengſten Sparſamkeit. Das neue Finanzprogramm habe 
bei den ordentlichen Ausgaben eine Beſſerung herbeigeführt, die auf 
43 bis 49 Mill. veranſchlagt werden könne. Wenn man auf dieſem Wege 
fortfahre, werde ſich ohne neue Steuern das Gleichgewicht herſtellen 
laſſen; wolle man neue Ausgaben, ſo würden neue Steuern unver⸗ 
meidlich ſeien. Der Miniſter erwähnte ſchließlich die zahlreichen Ver⸗ 
waltungsmaßregeln, die getroffen worden ſeien, um die beſtehenden 
Steuern ergiebiger zu machen, und kündigte Vorlagen über die Ver⸗ 
beſſerung der Tabaksverwaltung und eine anderweite Organiſation der 
Börſenabgaben an. ’ 

Venedig, 16. Decbr. Prinz Heinrich von Preußen nebſt Ge⸗ 
mablin iſt heute Abend nach Korfu abgereiſt. 

Senna, 16. December. Der Dampfer „Brazil“, welcher in der 
vergangenen Nacht mit 410 Auswanderern nach Rio de Janeiro von 
hier abgegangen iſt, ſtieß bei Vado mit der griechiſchen Brigantine 
„Eleferios“ zuſammen. Letztere ſank, der Capitän und zwei Matroſen 
ſind ertrunken, ſieben Schiffsleute wurden gerettet. Der „Brazil“ 
kehrte hierher mit beſchädigtem Bug zurück. 

Paris, 16. December. Der deutſche Botſchafter Graf Münſter 
iſt heute Abend von Hannover hierher zurückgekehrt. 

London, 16. Decbr. Die hieſige Abtheilung der deutſchen Colonial⸗ 
geſellſchaft nahm einſtimmig in einer heute Abend ſtattgehabten Sitzung 
eine von Oldemeyer vorgeſchlagene, von Hermann Meyer unterſtützte 
Reſolution an, welche dem deutſchen Reichstage die Genehmigung der 
zu ſubventionirenden oſtafrikaniſchen Dampferlinie auf das Wärmſte 
und Nachdrücklichſte anempfiehlt. 

Zanzibar, 15. December. (Meldung des Reuter'ſchen Bureau.) 
Als das Boot des engliſchen Poſtdampfers dle Poſt in Lindi aus⸗ 
ſchiffte, griffen Eingeborene das Boot an. Das Boot zog ſich unter 
Feuern zurück. — Mackenzie, welcher heute hier ankam, wurde vom 
Sultan freundſchaftlichſt empfangen. Mackenzie hat alle Häfen der 
engliſch⸗oſtafrikaniſchen Compagnie beſucht und überall die Zeichen weit 
größerer Ruhe und größeren Gedeihens gefunden als kurze Zeit vorher. 

Chicago, 16. December. Cronin⸗Proceß. Die Geſchworenen 
ſprachen nach dreitägiger Berathung Coughlin, O Sullivan und Burke 
des Mordes ſchuldig. Der Richter verurtheilte fie zu lebens⸗ 
länglichem Gefängniß. Kunze erhielt dreijähriges Gefängniß. 
Beggs wurde nicht ſchuldig erklärt. 


Breslau. Waſſerſtand. 
16. Deebr. O.⸗P. 5 m 5 em. M.⸗P. 3 m 74 cm. II.⸗P. — m 05 em über 0. 
17. Dechr. O.⸗P. 5 m 6 em. M.⸗P. 3 m 76 cm. U. -W. — m 10 cm über 0. 
— ͤ . — —— — EEE 


Handels-Zeitung. 

Rom, 16. December. Die italienische Regierung hat gestern mit 
der Banca nazionale nel regno d’Italia, der Banca Unione Italiana und 
der Internationalen Bank in Berlin einen Vertrag geschlossen, auf 
Grund dessen die genannten Institute behufs Einführung an den 
deutschen Märkten zunächst eine Serie von 8½ Millionen Lire fünf- 

rocentige amortisable Staatsrente übernehmen. Dieselbe bildet einen 
heilbetrag einer Anleihe von hundert Millionen Lire, deren Erlös für 
die Zwecke der Stadt Neapel bestimmt ist. 

Londoner Geldmarkt. Zur Lage schreibt der „Economist“ vom 
14. d. Mts.: „Der Geldmarkt hat sich in eine sehr unbefriedigende 
Lage verfahren. Es herrscht mehr als Ueberfluss an verleihbarem 
Capital, welcher die Sätze gerade zur Zeit herabdrückt, wo es nöthig 
ist, dass sie aufrecht gehalten werden, wenn unser Geldvorrath nicht 
auf ein gefährlich niedriges Niveau herabsinken soll. Die Bank hat 
alles Mögliche gethan, um die Geldreserve zu schützen, indem sie es 
ablehnte, Barrengeld zu verkaufen und in dieser Weise hat sie Gold- 
nachfragen für Deutschland abgewendet. Aber Gold in der Gestalt 
von Souvereigns kann ihr zu jeder Zeit entnommen werden und für 
die meisten ausländischen Bedürfnisse sind Souvereigns ebenso nützlich 
als Barrengeld, während sie für einige Bedürfnisse, wie z. B. für die 
Ausfuhr nach Südamerika, nützlicher sind. Die Action der Bank ist 
demnach, obgleich dieselbe soweit klug und wohlthätig ist, nur dazu 
3 unseren Goldvorrath zu schützen. Es ist daher nicht un- 
wahrscheinlich, dass wir für die gegenwärtige Willigkeit in der Ge- 
stalt höherer Sätze späterhin werden büssen müssen, aber es ist keine un- 
verzügliche Discontoerhöhung wahrscheinlich, obwohl wir allerdings die 
übliche mässige zeitweilige Härtung in den Schlusstagen des Jahres 
erwarten müssen. — AmSilbermarkt besserten sich Barren infolge 
einer besseren Nachiagn für indische Rechnung allmälig bis 44 d, 
welcher Preis für die Bedürfnisse der Staatsmünze gezahlt wurde. 
Der Markt schloss einen Gedanken williger zu 44½ der indischen Parität. 


Der Antrag wurde der 


30 Herrenſtraße Nr. 20. 
Unſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


s 
Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 


zweimal, an den übrigen 


Dinstag, den 17. December 1889. 


agen dreimal erſcheint. 


Ausweise, s 
Petersburg, 16. December. [Ausweis der Reichsbank vom 
16. Decbr. n. St.)] 


Kassenbestan l â .. 43452000 Zun. 3 882 000 Rbl. 
Discontirte Wechsel ..... . 23 818 000 Zun. 995 000 
Vorschüsse auf Waare n; 462 000 Zun. 69 000 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds.. 3 769 000 Zun. 153 000 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 12 994 000 Zun. 15 000 
Contocurrent des Finanzministeriums 71 833 000 Abn. 1167000 + 
Sonstige Contocur rente 24 305 000 Zun. 1 309 00 - 
Verzinsliche Depots.. 27 003 000 Zun. 572 0000 
*) Ab- und Zunahme gegen den Stand vom 9. December. 


Concurs - Eröfinungen. 
Handelsgesellschaft Bading & Niemetz zu Herzfelde in Alt-Lands. 
berg. — Kaufmann Louis Nathan in Berlin. — Kaufmann Max Richau 
in Tapiau. 


Marktberichte. 

Breslau, 17. Decbr., 9%½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei mässigem Angebot 
Preise unverändert, 

Weizen bei mässigem Angebot preishaltend, per 100 Kilogr. schles. 
weisser 17,70 18.90 — 19.30 Mk., gelber 17.6018, 80 — 19,20 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 17,0017. 40 bis 
17.90 Mark. feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kigr. 15.80 16,50 17,50 M., 
weisse 18— 19 Mark. 

Hafer gut behauptet, per 100 Klgr. 1616,60 — 16,90 M 

Mais mehr beachtet, ver 100 Kilogr. 12.00 — 13.50 — 14.00 Mark. 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 Kgr 16.50 —17.00—17.50 M. 

Lupinen ohne Angebot, per 100 Kgr. gelbe 1000 — 11,50 — 13,00 Mx. 
blaue 8,50 — 9,50 —11.50 Mark. 

Wicken sehr fest, ver 100 Kilogr. 14,00 — 15,00 — 16,00 Mark. 

Oelsaaten schwer verkäuflich. 

Schlaglein preishaltend. 

Hanfsamen niedriger, 15—15,50—16 Mk. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Schlag-Leinsaat... 21 50 20 50 18 50 
Winterraps 31 — 30 50 29 — 
Winterrübsen 30 — 29 — 28 — 


Rapskuchen in fester Haltung, per 100 Kilogr. schles. 14,60—15,00 


M., fremder 14,10—14,60 Mx. 
Leinkuenen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. schles. 16.0016, 30 M. 
fremder 15,00 15.30 Mark. 
Palmkernkuchen unverändert, per 100 Kilogramm 12.75 — 13,25. 
Kleesamen schwacher Umsatz, rother blieb fest, per 50 Kilogr. 
38-42 —48 Mk. weisser feine Qualitäten behauptet, 42—48—58 M. 
Schwedischer Klee matt, 35—40—45 M. 7 
Tannenklee ohne Angebot. 
Thymothee fest, 27—29—30 M. 
Mehl! gut verkäuflich, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 


fein 28.00 — 28.50 M., Hausbacken 27,25 —27,75 M., Roggen-Futtermehl 


10.80 — 11.20 M., Weizenkleie 9.00—9.40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3303.80 Wars. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 40.00-44.00 Mark. 


$ Striegau, 16. Decbr. [Vom Getreide- und Producten - 
markte.] Der heut hier abgehaltene Wochenmarkt zeichnete sich im 
Vergleich zu seinen Vorgängern durch grössere Lebhaftigkeit und be- 
langreiche Umsätze aus. Dabei wurden bezahlt für 100 Kligr. Weizen 
schwer 18,50--19,00 M., mittel 17.50—18,00 M., leicht 16,50—17,00 M., 
Roggen schwer 18,20—18,50 M., mittel 17,20—17,50 Mark. leicht 16.20 
bis 16,50 M., Gerste schwer 18,50—19,00 M., mittel 17,00—17,50 M., 
leicht 15,50—16,00 M., Hafer schwer 16,80—-17,00 M., mittel 16,30 bis 
16,50 M., leicht 15,80—16.00 M., Kartoffeln 4,40—4,80 M., Heu 6,80 bis 
7.20 Mark, Richtstroh à Schock = 600 Kilogramm 36,00 M., Krumm- 
stroh 30,00 M., Butter à Kilogr. 2,00 bis 2,20 M., Erbsen à Liter 20 
bis 25 Pf., Bohnen 25—30 Pf., Linsen 45 bis 50 Pf., Eier pro Schock 
3,40—3.60 Mark. * 

Berlin, 16. Decbr. [Produeten- Bericht.] Am heutigen Markt 
war die Tendenz für Roggen ausserordentlich fest; Abgeber zeigten 
sich andauernd sehr zurückhaltend, während die Kauflust bis zum 
Schluss sehr rege blieb und die Preise zogen dabei ca. 2 M. gegen 
gestern an. — Weizen wurde durch Roggen mitgezogen und gewann 
ebenfalls ca. 1½ M., dagegen hat sich Hafer nur 1, — M. gebessert. 
Im Effectivhandel war Weizen fest, Hafer matt, Roggen blieb still. — 
Roggenmehl notirt 30—35 Pf. höher. — Rüböl war fester, und auch 
Spiritus fand etwas mehr Beachtung, so dass die Preise ca. 20 Pf. an- 
zuziehen vermochten. — Spiritus gek. 70er 60 000 Lt. 

Weizen loco 185—202 M. ver 1000 Kilo nacn Qualität gefordert, 
April-Mai 2021/,—202—203 M. bez., Mai-Juni 202¼ —202—202½ Mark 
bez., Juni-Juli 202 ¼½ —202—202½ M. bez. — Roggen loco 170—180 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, December 177—177½ 
Mark bez., April-Mai 173—180—1793/, M. bez., Mai-Juni 178 —179 bis 
178¾ M. bez., Juni-Juli 177½ —178¼ M. bez. — Mais loco 135 bis 
142 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. April-Mai 121 Mark 
bez., Mai-Juni 121), Mark bez. — Gerste loco 142—215 Mark per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 162—177 M. per 1000 
Kilo nach Qualität geiordert, mittel und guter ost- und westpreuss. 
162-165 M., pomm., uckermärk. und mecklenburgischer 163—166 M., 
fein pomm., uckermärkischer und mecklenburgischer 167—170 Mark ab 
Bahn bez., russ. 164—170 M. frei Wagen bez., December 1651/,—166 
Mark bez., April-Mai 166—166¼ M. bez., Mai-Juni 165½ —165½ M. 
bez. — Erbsen, Kochwaare 164—205 Mark ver 1000 Kilo, Futter waare 
154 bis 163 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gei. — Mehl. Weizen- 
mehl Nr. 00: 26,50—24,75 Mark bez., Nr 0 und 1: 23.50 bis 21.50 M. 
bez., Roggenmehl Nr. 0: 26,00—25,00 Mark bez, Nr. 0 und 1: Decbr. 
24,95 M. nominell. December-Januar 24,70—24,80. M. bez., Januar-Fe- 
bruar 24,70 bis 24,80 M. bez., April-Mai 24,30—24,95 Mark bez. — 
Rüböl loco ohne Fass 71,3 M. bez., December 71,4—71,6 M. bez., 
December-Januar 69, 269,1 M. bez., Januar-Februar 67,8 M. Br., April- 
Mai 65,1—-65,4—65,3 Mark bez. 

Petroleum loco 25,3 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
51,7 M. bez., un versteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
32,4—32,3—32,4 Mark bez., December 32,2—32,3—32,4 Mark bez., De- 
cember-Januar 33,8—32 Mark bez., April-Mai 33,4—32,8—32 M. bez., 
Mai-Juni 33,2—33,4 Mark bez., Juni-Juli 33.7 —33,9—33.8 M. bez., Juli- 
August 34,1 bis 34,2 Mark bez., August-Septbr. 34,6—34,7 Mark bez. 

Die ulirungspreise wurden festgesetzt: für Hafer auf 166 Mark 
per 1000, Kilo., für Spiritus (70er) auf 32,3 Mark per 100 Ltr. - pCt. 


Börsen- und Handele- Depeschen. 
Paris. 16. Decbr.. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) 
—— ottomane 538. 75. Banque de Paris 810. —. 


522, 50. 


1 Banoue d’escompte 
Credit foncier 1342, 50. Credit mobilier 466. 25. Panama- 


Türkenioose 75. 60. 5% priv. türk. Obligationen 485, —. be 2 


Kanal-Actien 66.25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 55, —. Rio Tinto 


401. 25. Suezkanal-Actien 2333, 75, Wechsel auf deutsche Plätze 

122% Wechsel auf London kurz 25, 20. 30% Rente 87, 70 ex. 40% 

anifſe. Egypter 473. 48. 4% Spanier äussere Anl. 73¼½. Meridional- 

Actien 707, 50, Cheques auf London 25. 22. Comptoir d’escompte 

neue 648. 4% Russen de 1889 93, 30. Fest. 8 
Robinson Diamant-Gesellschaft-Actien 130. —. 


Paris, 16. Decbr., Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 87, 78. & 


— 


Italiener 95, 95. Aproe, Ungarische 
Türkenloose 76, —. Spanier 
Banque ottomane —, —. Lom- 


Neueste Anleihe 1872 —, —. 
Golärente — Türken 1865 18, 02. 
(neue) 73½. Neue Egypter 473, 12. 
barden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 401, 87. Panama 
Banque de Paris —. Banque Brasil —. Behauptet. 
London, 16. Decbr. [Schluss- Course. ] Nachtrag.) &procent. 
Spanier 73½. 5%, privil. Egypter 103%,. 40% uni. Beypter 93½. 
30% garant. Egypter 102½. Convertirte Mexikaner —) 60, eonsol. 
Mexikaner 95¾. Ottomanbank 11/8. Suezactien 92¼½. Canada Pacific 
759g. Englische 2¾% Consols 971½6 3 33/0. 4¼ % egypt. 
Tributanlehen 94½. De Beers Actien n g. Rio Tinto 157g. 
Rubinen-Actien 156% Agio. 4% consol. we 1889 (II. Serie) 93½. 


Silber — Ruhig. 
London, 16. Decbr., Nachmitta Uhr 45 Min. 
7% Convertirte Türken 175¾. 


Consols 105. Engl. 2¾ % Consois 97½ 

1873er Russen —, —. 40% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 93½. 
Italiener 94%,. 4% ungar. Goldrente 87½. 40% unific. Egypter 9335. 
Ottomanbank 11½. Silber 44. 60% consol. mexiean. Anleihe 951/ 

London. 16. Decbr. Aus der Bank flossen heute 50000 Pfd. Sterl. 
nach Lissabon. 

Frankfurt a. M.. 16. Decbr., Abends. [Effecten-Socıetät.] 
(Schluss) Credit-Actien 273½. Franzosen 198 ¾. Lombarden 109/,. 
Galizier —. Egypter 94, 50. 4% Ungarische Goldrente —. 
Gotthardbahn 171.60. Disconto-Commandit 247. —. Dresdener Bank 
183, 90. Laurahütte — Gelsenkirchen 215, 60. La Veloce 146, 75. 
Still. 

Frankfurt a. M., 16. Decbr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20. 34. Pariser Wechsel 
80. 70. Wiener Wechsel 173. 10. Reichsanleihe 106. 70. Oesterr. 
Silberrente 74. 60. Oest. Papierrente 74. 60. 5%, Papierrente 87. 30 
4% Golärente 93, 50. 1860er Loose 124. —. Ungar. 4% Goiärente 87. —. 
Italiener 94. —. i880er Russen 93.40. II. Orient-Ani. 66. 10. 
Anleihe 66. 60. 4% Spanier 72. 60. Unific. Egypter 94. 50. Conv. 
Türken 17.90. 30% Portug. Staatsanieihe 65.60. 5% serb. Rente 84. 40. 
Serb. Tabaksrente 84. 40. 5% amort Rumänen 96,60. 6% cons. Mexik. 
Anl. 93.60. Böhm. Westbahn 283%. Böhm. Nordbahn 1827/,. Central 
Pacific —, —. Franzosen 198¼ Galizier 158½. Gotthardbahn 171. 30. 
Hess. Ludwigsbahn 123. —. Lombarden 109 ¼. Lübeck-Büchener 189, —. 
Nordwestbahn 1617/,. Creditactien 273%. Darmstädter Bank 179, 80. 
Mitteld. Creditbank 118. 20. Reichsbank 136. 10 Disconto-Commandit 
247. 10. Dresdener Bank 184. —. Angio-Continent (vorm. Ohlen- 
dorffsche Guamo-Werke) 157, —. 4% griechische Monopol-Anleihe 
77, 90. 4½% Portugiesen 97. 20. Siemens Glasindustrie 169, —. 
La Veloce 148. 45. Duxer —, —. Mecklenburger —. Lustlos. 

Privatdiscont 5%. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 2735/. 
Galizier — Lombarden eh: Egypter 94, 60. 
247, 30. Laurahütte —, —. Duxer —, —. 

Hamburg. 16. Decbr.. Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consois 104, 80. Silberrente 75, 10. Oesterr. Golärente 93. 20. Ungar. 
40% Goldrente 87, —. 1860er Loose 123, 50. Italienische Rente 94. —. 
Creditactien 273, 75. Franzosen 496,—. Lombarden 273,50. 1877er Russen 
1880er Russen 91, 50. 1883er Russen 110, 25. 1884er Russen —, —. 
II. Orient- Anleihe 64, 20. III. Orient- Anieihe 65, —. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 173, 80. Disc.-Commandit 
247, 20. H. Commerz-Bank 135. —. Nationalbank für Deutschl. —. —. 
Nordd. Bank 176. 30. Gotthardbahn —. Lübeck- Bene Eisenbahn 


* 


Preussische 


Franzosen 1985J,. 
Disc.-Commandit 


188,20. Marienb. -Mlawka 57, 50. Mecklenburger Fr.-Fr. 161, 90. Ostor. 
Südbahn 88, 70. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 173, 70. Nordd. 
Jute- Spinnerei 151, —. A.-C. Guano-Werke 156, 50. Privatdiscont 50%, 
Hamb. Packetf.-Actien 151. 90. Dyn.-Trust-Actien 169, 25. Behauptet. 
Amsterdam. 16. Decbr,, 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Sn 
Marknoten 59.35. Russische Zolleoupons 192½. Hamburger Wechse 
59. 25. Wiener Wechsel 100. 50. Londoner Wechsel kurz —, —. 
Petersburg, 16. Decbr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93,05, 
russ. II. Orientanieihe 99%, do. III. Orientanleihe 99/8, do. Anleihe 
von 1884 —, do. Bank für auswärtigen Handel 254, Petersburger Dis- 
conto-Bank 678. Warschauer Diseonto-Bank —. Petersburger internat. 
Bank 543, Russische 4½% Bodenereditpfandbriefe 147, Grosse russ. 
Eisenbahn 237. Kurs-Kiew-Actien 285 ½. 
. Newyork. 16. December, Abends 6 Uhr [Schluss-Course.] 
Wechsel aut Berlin 94/. Wechsel aut London 4, 80½:. Cable transfers 
4, 85/ . Wechsel auf Paris 5, 23½. 40% fund. Anleihe 1877 127. 
Erie-Bahn 273g. Newyork- Centralbahn eh 4. Chicago-North-Western- 
Bahn 111. Cenw.-Paciic-Bahn—. Baumwolle in Newyork 10/16. Baum- 
wolle in New-Orieans 9U/,,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 50. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 50. 
Rohes Petroleum per Octbr. 7. 80. Pipe line Certificats per Januar 105. 
Mehl 2. 75. Rother Winterweizen loco 86. Weizen per Decbr. 848/, 
per Januar 85¼, per Mai 88/8. Mais (old mixed) 43%. Zucker (Fair 
refining muscovados) 5¼½. Kaffee Rio 19. Schmalz loco 6, 22. 
Rothe & Brothers 6. 60. Kupfer per Jan. nom. Getreidefracht 48] 
Liverpool. 16. Decbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Hutb⸗ 
maasslicher Umsatz 10000 B. Mässige Nachfrage. Tagesimport 8000 B. 
Liverpool, 16. Decbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferungen: Januar-Februar 59/16 . 
51% Verkäuferpreis, Mai-Juni 5*/,, Käuferpreis, Juli- ARE 51/16 d. 


HI. Orient- | W rth. 


e 

Wien, 16. Decbr.. Nachm. [Getreide markt.] Weinen per Früh · 
jahr 9. 10 Gd. 9. 15 Br., per Mai-Juni 9, 17 Gd. 9, 22 Br. Roggen per 
Frühjahr 8, 52 Gd., 8, 57 Br., per Mai-Juni 8, 50 Gd. 8, 55 Br. Mais 
per Mai- Juni 5. 76 Gd. 5. 81 Br., ver Juli- -August 3.98 "Cd. „5, 97 Br. 
Hafer per Frühjahr 8, 15 Gd., 8, 20,Br., per Mai-Juni 8, 20 Gä. 8,35 Br. 

Pest, 16. Decbr., Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt] Weizen loco 


* Frühjahr 8. 70 Gd., 8, 72 Br., per Herbst 1890 7, 86 Gd., 
Hafer per Frühjahr 7, 85 Gd., 7, 82 Br. Neuer Mais 5, 38 Gd. 
8.40 Er Kohlraps pr. Aug.-Decbr. 12, Gd., 12½ Br. — Wetter: Kalt. 


Paris. 16. Decbr., Nachm. (Getreigemarkt.] Weizen behauptet, 
ver December 23. 25. ver Januar 23, 25, ver Januar-April 23. 50, per 
März-Juni 23. 75. Roggen ruhig, ver December 15, 40, per März- 
Juni 16, 10. Mehl behauptet, per December 52, 60, per Januar 52. 75, 

per Jan.-April 52. 75, ver März-Juni 53.50. Rüböl steigend, per Deebr. 

85. 00, per Januar 85, 25, per Januar-April 83, 50. per März-Juni 
80. 00. Spiritus ruhig, per December 36, 00, per Januar 36. 75, per 
Januar-April 37, 50, ver Mai-Augnst 39, 50. — Wetter: Nebelig. 

London. 16. Decor. An der Küste 2 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Regen. 

London, 16. Decbr., Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 7. bis zum 13. Decbr.: Englischer Weizen 3358, fremder 
60235, englische Gerste 3387, fremde 26255, englische Malzgerste 15538, 
fremde.—, englischer Hafer 1541, fremder 32674 Qrts. Englisches 
Mehl 21039, fremdes 31898 Sack und 21 Fass. 

nn 16. Derr Chili-Kupfer 221 per 3 Monat 49%. 


Glasgow, 16. Decbr. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 9100 gegen 4800 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Amsterdam. 16. Decbr., Nachm. Bancazinn 50½. 

Antwerpen. 16. Decbr. [Getreidemarkt.] ( ER) 
Weizen fest. Roggen fest. Hafer behauptet. Gerste f. 

Antwerpen. 16. Dechr.. Nachm. 4 Uhr 10 Min. e 
markt.] (Schlussbericht.] Raffinirtes Type weiss. loco 17½ bez. u a 
per Decbr. Se per Januar 17½ Br., per Januar-März 171, Br 

Hamburg, 16. Decbr.. Nachm. Petroleum still. ei wis 
loco 7. 30 Br., per Januar-März 7, 25 Br. — Wetter: Frost, schön. 

Bremen. 16. Decbr. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white loco 7, 15 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 
a Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 


December 16., 17. 


Luftwärme (C.) — 2.7 — 10.8 
Luftdruck bei 0° (mm) 762.6 764.0 163.9 
Dunstäruck (mm.. 34 33 3.4 
Dunstsättigung (pCt.) 9 89 84 
Wind (0—6) .:....... still. NW. 1 NW. 1. 
Weller! bedeckt. bedeckt. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 0,15. 
Gestern Mittag Schneeflocken. 
ee — 
Dinsta 94. Bons Vorſtellung. 


e de e Ae Jimmer⸗Jontalnen, 


Jaan d' Andrade. „Don Blumen- und Aguarientifche, 


man.‘ Oper in 2 Xcten. Aquarien, 


Extra schönen silbergrauen Tuffſtein-Grotten, 


Astrachaner | goqſische, Schildäröten 


2 empfiehlt 
Caviar Julius Muhndort, 


Schindler & Gude, 


Schmiedebrücke Nr. 21. 


9, Schweidnitzerstrasse 9g. 


(030, 


Unſere jeit 4 Jahren als vorzüglich bewährten 


Hartguß⸗ 
Wellen Roffübe 


eh wir allen Beſitzern von 5 en. 
te Haltbarkeit. — Große Erſparnißſ an Heizmaterial. 


81 11112 je von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 
anislaus Lentner & 00., Breslau, 


Eiieugieherei, Maſchinenbauauſtalt und Dams fteſfelfabrit. 


Courszetiei der Berliner Börse vom 16. December 1889. 


— 


Gold. Silber und Banknoten. | ze.| Zins- = S ne 5 Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Industrie-Gesellschaften, 
. 18 E MR B Jar Tan D . verstehen‘ sieh die, — 
115 2 — dto. Centralo.-Pfd. Ser. 1. 5 11 14 | 8550 B 84.40 bs Be 8 Term] vom 14. vom 16. pro 1887/88 und 1888/89.) 
PP Bus Russ.-Poin. Schatz-Oblig. . 14% | 95:20 bB | 9340 G Gotthard . 5 3 166.25 5 1108.10 oz Börsenzinsen 4%, Ausnahmen überall spesiell angegenen. 
1. Noten 1 L. Steri. 20.335 @ 20.34 ba Schwed. Anleihe ½ % | 84,00 02 89.2) oz Sardinische ...:... 11 88.00 ba 27.90 6 Div. Div. Zins- ours 
TTT > Schwed. Hypoth.-Pfdb. 879 u 10 140 103.00 > 102,80 @ Dux-Bodenbach J. 17 89.70 @ 89.75 bz 1887.| 1888,| Term vom L. vom 16. 
Qesterr. Noten 100 Fl.. . 178.25 bz 173.30 oz 5 11 ½ 108.00 ba B E f 
Oesterr. Silb.-Coup. (einibsb. Berlin). 4 . Serb, amort. Rente 117 | 84.25 84.5 »@ fDux-P — 3 2 2 * 1 7 108.00 208.10 bz Allg.Rlektr. nl 7 17 1209,50 b 1206,00 5. 
Feten 100 E. e.. Pere. f cn . fn 68 b. n 1 ee 3“ . . Klisabeth-Westbahn frei...|4 16 7 101.30 = se s e Häuserbau-Ges) 0 % jusse @_ 118,00 be 
Buss. Zolleoupons .. 324,70 bs 324,30 be arge Aan. Anl. v. 18880 i ln 89,50 B_ 185: ds@ [italienische Eisenbahn. 3 7% 15 1.81.70 % 220 e Srebede ........ 10 [10 145.00 528 |147,60 8 
Deutsche Fonds. ate. ZollOnlig...... 8 I ha i 8e | 1000 8 JKaiser Ferdin.-Noravann ꝓ%SFFFCCCCCCCCC 30.1 öl) SU j8rS10 be@ j872,00 be 
— [Ungarische Goiärente ..... 1 37.0 B 81.00 ba IKaschau-Ogerverg . n 87.10 o 
118 Cours 2 ; Fi > Berl. Bau 0 |ı ds 435 8 
Zt. dio, Eisenbahn-Anl. 1889|415 121 98,60 bz 98,70 bz dio. id-Prioritäten 4 101,23 @ 2 1 
T. 16. 2105 Bismarckhütte...... 10 14 o ba 229.50 8 
E dto. Fapler rente 16 % ½ 85,80 da | 85,80 os Kronprinz Rudol t. 0 80.00 B 31.00 8 Bochum. Gussstahl..| 12% ½ 772100 b 272.60 m 
Deutsche Relchs- Anleihe 44 ½10 107. 0% & 1107.20 bz Loose, Lemb.-Caernow. 100% Steuer g 11 By - 70,30 @G Bresl. Aet-Br. St-Pr.] 0 |0 | ih, | 6056 B 605 0 B 
Preuss. Consöl je een lic ie 8 [10:00 g. jAad-Pram-Anieinevoniseris (Unis tee n fte 8 | An Shlesische f. f 6630 % | 0625 f do. Oeifabrik ....| % . „ | 0500 B 8 8 
n a po * Baier. Prämien-Anleine 44 1% 1145.75 d 145.25 bz u 4 8 + to. Strassenpahn.] 8 7 zu — 
do. dro. . 3½ 24 1½ 108.90 E 18,00 aB I Barietta 100 Lire- Loge. — ] 4.70 08 43.40 ba Oest.-Franz. Staatsbahn altes 4 % | 85.50 ebzB | 83,25 s | dro. Wagenbau-G. 5 | 3 1 187,70 be 18780 be 
ig Staats Anleihe .....)4 1 17 |101.50 os 182720052 Braunschw. 0 Thlr. Loose. — [ — 107.00 B 106,90 dz dto. —— 1874/8 5 81,00 8 80 90 8 Brüxer Kohlenbau. | 5 0% 1 105,00 G 
dto. Staats-Schuldsch. . ja 11 100,20 8 100,80 'be Bukarester Loose — — 46.75 B 46.75 B dio. a eb Sete in. 2 Hs} 1 = ei — Donnersmarckhutte.] 0 8 90.40 b 96.00 ba 
e ,, , 
... 0 * 5 7831 5 * * — 0 1 \ 
Posensche neue Pfandbr.. 11 5 m 10% & 101.00 b Final. 10 Birk}. 3 8 122 10 ba 1625 B Reichenderg-Pardubitz . 1% 140 88.25 or | 88,60 8 Blekt, Oland Sc ge 12½ 1%1 7935 8 | Lu 4 
dro. ao, dio. Ist] Ah | 99.70 B 99.60 0:6 A Gotn. Grunder.-Präm.-Pfdb.is1a| in % 130 B_ 1130 @ Südösterreich. (Lomb.)..... Yin | 6250 8 ese B Erdmannsd.Spinner| 5 | 6 111.00 eG 111.10 bac 
r "le SE mn dio. 1.8% a7 % 1106.70 f 108.70 b a. 0. Sin 15 i 1 10 20 „ i840 d Tyaronschm.sh8tPr| 0 | 5 1 13940 6 4 0 80 
— 41110 — — Hamburger 50 Thir.-Loose.|s 1 1147.59 02 145.50 6 10% ff 88 Fraust. Zuc!kerfabr. 14 | 18 163,00 oz 168.10 
Hamb. Staats-Anleihe .... 1 1 92,25 B 92.25 B K he 40 Th 234.00 on 534.80 on Ungar. "Kordostbahn EIER 4 110 8650 „B | 86,75 ev= Friedrichah, Act. Bt 58 | «5 N nr ud Ba 
Hamburger Rente von 1878191 _—— 10220 vB jRurbessische An i dio. _ Gola-Pr.[s 1 % 8 15910 0 0 10 
Sächsische Rente von 18765 "| va 1200 94,0 6 25 eie er dto. Ostbapn 1. Ban. 11% 8630 8 | 8610 8 Gr 
Hypotheken -Certifleate. Meining. Prämien-Bfandbr t ½ [18025 0 130% 8 — U Btaats-Obligat...|5 1 Ma Iso rasen. err 12 10 191,50 b 1191,90 ax 
D. Grunder. N = 12. 1027 1 ½% ı 99.80 B 99.90 ba dto. 7 H 00e a DE 28.70 B 28.75 B Brest-Gralewo 1 u pe Harpener Bergbau. FAR 301.25 bz 300,00 muB 
at Sg) . % | 96.00 K 96,00 & Oesterr. (Credit) von 1858..|—] — |— — 229,50 da Charkow-ABOW. ... ou... 12 ib — 22 Hofmann Waggonf.| 4 11 184.00 ebr@ 188.90 B 
Deutsche Grundschuldbankls sch. 101.00 vaB 101.00 b dto. Loose von 1860. 1 % 124% b 124.00 dx do. dio. 100. Lstrl. 1 Plane 2 Herder Hütten 110 1, | 38,00 B 21.30 d 
dto, do. 3½ vsch.| 38,50 G 98.50 8 dio, dto. von 1864. —] — 207,00 & 1807,00 @ iwangorod-Lombrowo ..... “th 1 = rg 91.75 — dto. dto. conv.| 1 [1 715 8 712,50 b 
Deutsche . — IV.-Vils vsch. 110 8 110.00 & Oldenburger 40 Thir.-Looseſs 132.0 G 132,00 6 Rursk-Kiew gar. . 121 64.50 208 8 dto. 5% St-Prior...| 88 „ 127% b 185.10 020 
dto 1 1 4a 101,20 v2G 101.2 b Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855 ½ % 152,25 5 157.00 b a ni isa 15 10 92.35 wa Es 8 Inowrazl. Steins. 2.55 111 ‚om 2 135 40 
au, üiypothek-Pfandbr. 4 11 yo 101.00 * 10100 er — 2 S 19 ae er! dıo., Smoienek. 151 ı 25 in L 48 . 70 18 10 169 45 d 179,00 bzB 
to. (81, 0 1. 98, o 98,00 ba dto. dto. von 1866.5 % ½% 152.90 6 153.50 baB do. Kursk .... . . 1 5101.00 1.10 0 Laurahütte ...0:.... 51 6% 174,00 b 174.90 beB 
H. „ienckelsche > 4 108% % = — — — Fair ene nete | — 40 e | 5250 ba 3 1 67 e Nd. n F — = 138,50 28 11250 8 
to. (Woltsberg.) rz. 4 105/411] I), 2 > Türkische 400 Fres.-Loose fr. — | 82.40 bz 22.50 Sen. II. 4% 101.50 os 101.70 628 78,50 
Ital. Nat.-Pfdbr. (stfr.) ..... 4½ ½ ½0 99.80 d= 99.80 b Ungarische Loose — — | Ziehung 25400 06 uo. ata 11 1½ 101.50 bz 101.50 B Nordd. Lloyd ...... 5 12 1 187 b 186,90 9.8 
Heininger 12 70 -Pfdbr. . 4 ½ 2, 101.00 b 101,00 20 Elsenbahn-Sta iti dto. dto. IV. 4 1 re 1825 B Oberschl. Cham.-F. | — 10 149,50 58 |149,6° vB 
Ird. Grunder.-Hyp.-Pfdbr..\4 | 1, ½ 101,50 ba [101,50 6 senbahn-Stamm-Prioritäten, do. dto. N. 1 101.80 os 5 dto. Elsb.-Bed.] 0 | Se | !ı 180 b 13590 52 
Pomm. Hype Pfdb. Lr. 12015 15 1 —— — — Div. Div.| Zins- Cours et u A 1 5 88 8 1 * dto,  Eisen-Ind.| 10 | 12 ıh 244,09 baG (812,00 os 
dto. dito. II. = IV.r.110|5 1. — — — — 1887. 1888. Term] vom 14 | vom 18. —— n asische .. 2... töjgus| 75.25 ba | 74,90 ba dto. See Fl 1 0 7 — 8 — 3 
2 5 N ri 11 1 9,00 8 8400 6 — nme 7 Fire ae 11 us > X “ Russische Sädwestabn..; . 117 2 Es — — 8 pnereil — | — % 1182,50 be 18220 58 
Dans 2 0 „ Mali (Meridionaux 4 10 61. lt. 1 
8 cr 1 75 75 er 10% (m 1068 al 8 arten lanka . 3 | 5 ih ls g 11428 b. . „ e 8 10% 8. Posener . 216 2 15 160,00 „ (168,0 K 
— = V. 5 ER 106.5 @ 10673 G Ostpr. Südbabn.....| 5 | 5 1 115,0% 8 1% & Gentral- Pacific 1 4110.10 6 1020 a6 kedenhürte 87-Pr. 7% 1317.25 d 187 80 ba 
— di. 1. ine OR a a re Saalbahn.......... 1515 h 11680 d 215/860 b Cnicago- Burlington. 15 1 90.50 8 90.50 Renner u. Co. Spinn| — 3 —— 13000 B 
dio. to r. 1a. 115005 back 101.30 620 101730 8 Weimar- Gera 8 3 ½ [ | 98,20 ba | 98,50 os Cnieaeo- Faller est 5 91 = — 2 — geen ß n 2 283.75 6 44550 580 
Pr. Centralb.-Or-Pfäb.rz.110|5 de] = — — — inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. „ Dias Raüwayu.Nar. mp. s ie 15 1 % fare @ ee ar der 8 f 80 
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